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Der Mensch lebt und bestehet nur
eine kleine Zeit
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Der Mensch lebt und bestehet nur eine kleine Zeit

Francesco Guardi: Der Innenraum des
Markusdoms in Venedig (1775-1777)



Choralimprovisation

Auch wenn Max Reger sich häufig auf alte musikalische Formen bezieht, klingen seine Kompositionen doch ganz anders als
beispielsweise ein Choral von Johann Sebastian Bach. Das liegt unter anderem daran, dass seine Musik mehr dissonante
Klänge und unerwartete harmonische Wendungen enthält. 

Versuchen wir doch einmal, einen verfremdeten Choral à la Reger zu improvisieren!
1. Jede(r) singt einen beliebigen Ton auf dem Vokal „O“ und hält ihn eine Weile aus. 

Lass dich nicht von den anderen Tönen deiner MitschülerInnen aus dem Konzept bringen, sondern singe unbeirrt deinen
Ton.

2. Wechsle nach einer Weile zu einem zweiten Ton, der sich möglichst harmonisch in den klingenden Akkord einfügen soll.
Wechsle dann zu einem dritten Ton usw.

3. Wenn dein Ton dissonant („schräg“) klingt, genieße die Reibung und achte darauf, wohin sie dich führt. 
Bei manchen Dissonanzen (so genannten Leittönen) spürt man intuitiv, in welche Richtung sie sich auflösen lassen.

4. Wenn dein Ton überhaupt nicht zu dem klingenden Akkord passen will, hast du drei Möglichkeiten: 
a) Halte den Ton aus, bis sich der Akkord so verändert hat, dass er dazu passt (Vorausnahme).
b) Kehre zurück zu deinem letzten Ton, wenn dieser besser gepasst hat (Wechselnote).
c) Bewege dich in Sekundschritten weiter nach unten oder nach oben, bis du einen passenden Ton findest (Vorhalt oder

Durchgang).
5. Wenn du dich sicher fühlst, bewege dich beim Singen langsam durch den Raum und genieße den Zusammenklang mit

den anderen Tönen, die dir unterwegs begegnen.

Komm, süßer Tod

Das Notenbeispiel zeigt den Anfang einer Melodie von Johann Sebastian Bach, die Max Reger zur Komposition eines Choral-
vorspiels für Orgel inspirierte.
1. Alle singen die unten notierte Tonfolge, dabei kann jedoch jeder Ton beliebig lange ausgehalten werden, sodass bald

verschiedene Töne gleichzeitig erklingen.
2. Auf den Tönen mit den Fermaten treffen sich alle SängerInnen: Wer einen Ton mit einer Fermate erreicht, hält diesen so

lange, bis die /der letzte SängerIn auch diesen Ton erreicht hat. Danach singt jede(r) in seinem eigenen Tempo weiter.
3. Wenn du dich sicher fühlst, kannst du dich beim Singen wieder langsam durch den Raum bewegen.
4. Besonders gut klingt diese Musik an einem halligen Ort. Fällt euch ein solcher Ort ein, an dem ihr das Stück singen könnt

(das Treppenhaus der Schule, eine Kirche etc.)?
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Vorhalt: Ein harmoniefremder Ton, der auf betonter Zählzeit
steht, wird durch einen Sekundschritt aufgelöst. 
Durchgang: Zwei Sekundschritte in derselben Richtung führen
zu einem anderen Ton derselben oder einer neuen Harmonie. 
Der harmoniefremde Durchgangston steht auf unbetonter Zählzeit.
Wechselnote: Auf unbetonter Zählzeit erfolgt ein Sekundschritt
zu einer harmoniefremden Nebennote und anschließend die
Rückkehr zum Ausgangston.
Vorausnahme: Ein Ton der nachfolgenden Harmonie wird in
einer Stimme bereits vorweggenommen.
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Phantasie und Fuge für Orgel über B-A-C-H

Max Reger. Werk statt Leben. Biographie

Reger Studien 2:
Neue Aspekte der Regerforschung

Der heitere Reger

Der Mensch lebt und
bestehet nur eine kleine
Zeit
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Das B-A-C-H-Motiv

Der Komponist Max
Reger (1873-1916)

Der Komponist Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Handschrift Regers mit den Motiven
Es-C-H-A-F-E und A-F-F-E
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Wie klingt dein Name?

1. Welche Buchstaben deines Namens gibt es als Notennamen? Schreibe sie in die Notenzeile. 
Wenn dein Vorname nicht genügend „klingende“ Buchstaben enthält, nimm deinen Nachnamen mit dazu.

2. Spiele die Melodie deines Namens auf einem Stabspiel (Glockenspiel, Metallofon, Xylofon etc.).

3. Spielt euch eure Melodien gegenseitig vor. Dann tauscht die Blätter und spielt Melodien eurer MitschülerInnen. 
Können die anderen erraten, welcher Name sich hinter der Melodie verbirgt?

Das Ton-Telefon

4. Setzt euch mit einer Auswahl von Stabspielen in einen großen Kreis.
Ein Schüler spielt zunächst seine eigene Namensmelodie und dann die einer Mitschülerin, die er anrufen möchte.
Als nächstes spielt seine Mitschülerin ihre Melodie, ehe sie einen anderen Mitschüler mit dessen Melodie anruft usw.
Versucht, bei diesem Spiel ganz auf das Sprechen zu verzichten. 
Einfacher wird es, wenn ihr die Person anschaut, die ihr anrufen möchtet.

Von der Melodie zur Komposition

5. Überlege dir eine möglichst interessante musikalische Gestaltung deiner Namensmelodie.
Gib den Tönen unterschiedliche Notenwerte, sodass sich ein interessanter Rhythmus ergibt.
Lege fest, in welcher Oktave die Töne gespielt werden sollen.
Überlege dir für die Buchstaben, die keinem Notennamen entsprechen, andere Klänge (verfremdete Instrumental-
klänge, Body-Percussion, Stimmgeräusche etc.) und integriere sie in die Vertonung deines Namens.
Schreibe die Vertonung deines Namens in die Notenzeilen.
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Max Reger: Der Mensch lebt und bestehet nur eine 
kleine Zeit
aus: Acht geistliche Gesänge op. 138, Text: Matthias Claudius
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Max Reger (1914)
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